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# vom Tage.
zwchtoorfchrtste«. — per neu« HSerprästdenl von Ostpreußen. —

Der Kumvinuer Mordprozeß.
Der Kaiser hat nach der „Köln . Ztg ." «ine Vorschrift für

das Fechten auf Hieb und Stich genehmigt , nach der die Offi¬
ziere das Führen der vorschriftsmäßigen blanken Waffen zu lernen
haben. Es wurde dabei bestimmt, daß für alle Offiziere, die als
Waffe den Säbel führen , das Fechten nur mit dem Säbel stattfindet ,
für alle Offiziere, die als Waffe den Jnfanterie-Osfiziersdegen führen ,
mit dem Stoßfechten (Florettiren) begonnen und dann mit dem
Fechten auf Hieb und Stoß mit dem Offiztersdegen der Uilterricht
fortgesetzt wird . Das Hicbfechten mit Rapieren kommt dagegen in
dem Lehrplan der Militärtnrnanstalt in Fortfall und als Lehrmittel
komme» nur das Degenrapier mit Schilfklinge nnd das Säbelrapier
mit schwach gekrümmter Klinge , wie bei dem älteren Kapällerlesäbel ,
zur Verwendung .

Nachdem in dem letzten Jahrzehnt nahezu ausschließlich Minister
il»d Staatssekretäre zu Oberpräsidente » berufen worden sind , wird
jetzt in der Person des zum Oberpräsidente » der Provinz
Ostpreußen anSersehene» Regierniigspräsidenten Frhrn . von
Richthofen in Köln wieder einmal ein Beamter ans der eigent¬
lichen Verwaltnngslanfbahn zu dieser hohen Staatsstellung berufe».
Hugo Frhr. v . Richthofen ist 1842 als Sohn des Generalmajors
Frhrn. v. Richthofen zu Neiße in Schlesien geboren, trat 1860 beim
Regiment der Garde du Corps in die Armee ei », war drei Jahre
Offizier und nahm dann ans Gesundheitsrücksichten seinen Abschied ,
um sich dem Studium der Rechtswissenschaft zu widmen. Von 1876
bis 1883 war er Landrath der Kreise Ottweiler und Saarbriicken ,
dann vier Jahre Cabinetsminister im Fürstenthnm Lippe , von 1889
bis 1894 Oberregierungsrath in Potsdam und seitdem Regrerungs-
prästdent in Köln an Stelle deS in den Ruhestand getretenen
Herrn v. Shdow . Seine VerwaltuttgSthätigkeit hat sich dort des
Beifalls aller Parteien zu erfreuen gehabt und daß auch
die Regierung seine Fähigkeiten zu schätzen weiß , geht daraus her¬
vor. daß vor mehreren Jahren an ihn der Ruf erging , alS Nach¬
folger des Herrn v. Köller , des früheren Unterstaatssekretärs im
Ministerium für Elsaß-Lothringen und jetzigen Oberpräsidenten der
Provinz Schleswig- Holstein , preußischer Minister des Innern zu
werden . Schwere Erkrankung machte ihm damals unniöglich, dieses
Ministerium zu übernehnien. Jetzt kann er nach Hebung der Krank¬
heit diesem neuen ehrenvolle» Riffe Folge leiste ».

In 'der Angelegenheit des GumbiunerMordprozeffes schreibt
jdie „Nationalzeitung " :

In zuverlässiger Weife tvrvd uns berichtet, daß der Gerichts¬
herr, Generalleutnant von Alten sich bei der Einlegung der
Berufung in amtlich festgestellter Weise dahin geäußert hat, durch
die Bcweiöaufnahmc der Hauptverhandlung erster Instar seien
die sämmtlichen wesentlichen Marten und Hickel schwer belastenden
Thatsacheu , auf welche We Anklage wegen Mordes und Meuterei
aufgebaut ist , erwiesen worden- Es hätte demnach eine Bcr-
nrtheilung der beiden Angeklagten Marten und Hickel im Sinne
der Anklage erfolgen müssen . Ist eine derartige amtliche Be-
urtheilung eines Richterspruches unter allen Umständen sehr be¬
denklich , so kommt 'hier erschwerend in Betracht , daß sich diese
seitens eines von Vorgesetztem gegen das Erkenntniß eines der
Mehrheit nach aus Offiziere« bestehenden Gerichtes wendet, und
daß über die derart motivirte Berufung ein ebenfalls in seiner
Mehrheit ans Offizieren bestehendes Gericht zu entscheiden hat.

Aber der Gerichtsherr hat sich auch zu einer Maaßnahme
veranlaßt geglaubt , die wohl überall den schlimmsten Eindruck
machen wird . Er hat den beiden bisherigen Bertheidiger « die
Berthcidigttng in der Berufungsinstanz entzogen. Beiden Der-
theidigern ist von dem Generalleutnant von Alten angezeigt wor¬
den , daß ihre Bestallung nach 'der Einlegung der Berufung nicht
auch fiir die 2 . Instanz gelte und erloschen sei. Der schriftliche
und mündliche Verkehr mit de« Angeklagte« ist ihnen demgemäß
zur Zeit nicht mehr gestattet.

Die formelle Zulässigkeitdieses Verfahrens ist, wie die „Na¬
tionalzeitung " bemerkt , nicht zu bestreiten, 'tzpnn die beiden Ver-
theidiger waren von Amts wegen bestellt . Die Dertlheidigung wird
ihnen jetzt auf demselben Wege entzogen; jedenfalls ntit , weil sie
gegen die nach der Freisprechung der Angeklagten von der An¬
klage des Mordes erfolgten gesetzwidrigen Maatznahmen der Ge-
richtshrrren die Ocffcntlichkeit angerufe« haben. Es ist aber att-
zunehmen, daß die beiden bisher von Amts wegen bestellten Ver -
thcidlgcr sehr bald als von de« Angeklagten gewählte Bertheidiger
fttngiren werden . Aber selbst in diesem Falle ist die Entziehung
der amtlichen Bestallung zu bedauern , denn sie kann dm EinDruc!
Hervorbringen, als ob dadurch 'das Ansehen dar Vertheidiger bei
-den Gerichten zweiter Instanz vermindert werden sollte und das
wäre im Interesse der neubegrün'deten Militärgerichtsbarkeit zu
beklagen .

Der Bertheidiger Hirkels, Rechtsanwalt Horn , hat übrigens,als es keine höhere Instanz und kein Beschwerderecht gegen die
neue Untersuchungshaft mchr gab , «inen Strafantrag wegen Frei-
hestsbernubung gegen die beiden Generale eingereicht. In diesem
ist ausgcführt , die Bedenken 'der Generale gegen die Freilassung
des Hickel aus Gründen 'der Disziplin seien nicht stichhaltig, denn
Hickel hätte sofort nach einer anderen Garnison versetzt oder
vom Militär gänzlich entlaffe « werden können , womit er einver»
landen sei . Ein derartiges Verfahren ist -betreffs Hickels offenbarfür nicht zulässig erachtet worden, aber der Hauptzmge für die
Anklage, der Dragoner Skoppeik , ist, wie- jetzt geschriebenwird , schon vor einigen Zeit von der viertm Schwadron der Wedel¬
dragoner zum Dragoner - Regiment König Albert von Sachsm , oft»
preußisches Nr. 10, nach Allenstein versetzt worden - Die Der-
setzung muß der kommandirende General des 1 . Armeekorps ver¬
fügt haben, denn das Dragoner -Regiment v . Wedel, pommerschesNr . 11 , gehört zur 2 . Division und zur 2. Kavalleriebrigade , dieAlbert -Dragoner dagegen zur 37 . Division und zur 37. Kavallerie -
brigadc ." _

Badische Chronik.
* Mannheim , 4 . Juli . Anläßlich der vorgeschrittenen Genesung des

Erigroßherzogs sind von Herrn Oberbürgermeister Beck namens der
Stadtgemeinde an Ihre Kgl . Hoh. das Großherzogliche Paar und den
Erbgrotzherzog Glückwunschtelegramme abgesandt worden . Hierauf sind,den hiesigen Blättern zufolge , nachstehende Drahtantworten eingelaufen :
Baden -Schloß . An den Oberbürgermeister der Stadt Mannheim
Herrn Beck in Mannheim . Die Grotzherzogin und ich danken Ihnen von
Herzen für die warme Theilnahme , welche Sie uns im Namen der Be¬
völkerung der Stadt Mannheim kundgegeben haben . Wir sind tief ge¬
rührt durch das treue Mitgefühl an unserer Dankbarkeit ftir die fort¬
schreitende Genesung unseres lieben Sohnes . Wir bitten Sie , der Ver¬
mittler unserer Dankbarkeit für diese erneute Bekundung treuer Anhäng¬
lichkeit zu sein . Friedrich , Grotzherzog. — Badenweiler . Ober¬
bürgermeister Beck, Mannheim . Für die freundliche Antheilnahme der
Stadt Mannheim anläßlich meiner Erkrankung sowie für die guten

Wünsche zu meiner fortschrestenden Genesungund einer baldigen Wieder¬
herstellung sage ich hocherfreut meinen herzlichen Dank. Friedrich ,
Erbgrotzherzog.

* Mannheim , 4. Juli . Für 6m Feskhallmbcm verlangt der
Stadtrath , wieder „M . Generalang.

"
. er¬

fährt , in einer Vorlage vn 'dm Bürgerausschuß neuerdings den
stattlichen Betrag von 937 000 Mk. Bisher find für dm Fest-
hallenbau 1710 600 Mk. bewilligt worden, sodaß nach Genehmig¬
ung der neum Anforderungen die Festhalle 2 647 177 Mk . kosten
wurde . Ob eS bei dieser Summe bleibt oder noch andere Nach¬
forderungen kommen, ist fraglich. Wahrscheinlich dürste die dritte
Million voll werden.

tt Mörva« . 9. Juli . Di« Versammlung württem -
bergischer , badischer und hessischer Lehrer findet diesmal
in Wimpfen am 6. Juli statt.

* Aruchfak, 3. Juli. Der etwa 24 Jahre alte Bruder des
hier vor etwa 4 Wochen bei Anzünden des Herdfeuers mit Erdöl
verunglückten Dienstmädchens Gebhard von Münzesheim hat sich
dieser Tage zwei Stücke Haut vom Oberschenkel ablösen lassen, «mdamit die Lebensrettung seiner Schwester zu ermöglichen. Die
Stücke sind lt. „Krchg . Ztg." angcheilt, aber nicht ausreichend , nm
die Erhaltung des Lebens zu sichern. Bet dem jungen Manne da¬
gegen, der sich in 14 Tagen verheirathen wollte, soll die Heilungnur sehr langsam vor sich gehen .* Koriioerg, 2. Juli . DaS 4. Sängerfest des Kinzigthal -
Sän gerb NN des fand vorgestern in Ortenberg statt . Das
Ergebniß des Wettgesanges sur erschwerten Volksgesang ist lt.
„Schramb. Anz.

" Folgendest Eintracht -Gengenbach I. Preis (23
Punkte). Frohsinn-Zell Ila (28 Punkte), Frohsinn -Schramberg Hb
(29 Punkte), Liederkranz Wolfach llo (31 Punkte ), Frohsinn-Lauter¬
stach Hd, Sängerbimd-Gengenstach He. Der Liederkranz-Schramberg,der außer Wettbewerb sang, erntete mit einem Spezialchor reichen
Beifall.* Kornlrrg, 3. Juli. Bnchdrnckereibefitzer Johann Eigeltingerim benachbarten Hansach, der erst vor einem Vierteljahre dort eine
eine Zeitung mit dem ominSsen Namen „Rundschau vom Farren-
kopf" gegründet, - hat lt. „Schwarzw . Chronik" den Konkurs angezeigt .* Hffnllendorf , 2. Juli . Von einem tiefbetrübenden Unglücks¬
fall wurde lt. „Pf. A." die Familie des Herrn Müller zur Gauggel-
niiihle betroffen . Ein 1» . jähriges Töchterchen wollte auf eineni
Steg den Andelsbach überschresteu , fiel aber in den Bach hinein ,
ohne daß es Jemand bemerkte . Ms man einige Zeit nach dem
Verbleiben des Kindes forscht », fand man dasselbe bereits tobt im
Wasser liegen.

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 4. Juli .

----- Staatsmluister Dr. Aokk ist außer von der Technischen
Hochschule in Karlsruhe jetzt auch von den Universitäten Freibnrgund Heidelberg der Ehrendoktor verliehen worden. In Frei -
>urg haben die medizinische und die philosophische Fa¬
st! ltät beschlossen, dem scheidenden Staatsminister Dr. Nokk in
lautbarer Würdigung seiner hohe» Verdienste um die Pflege der
Wissenschaft und des Unterrichts die Würde eines Doktors der
Medizin , bezw . der Philosophie honoris causa zu ver-
1eiben. In Heidelberg ernannte die philosophische Fakultät
der Hochschule den Staatsminister Nokk znm Ehrendoktor .

sZ Sanitälsüvnng . Die fteiwilligen Samtätskolonnen D Ur¬
ach . Ettlingen , Grötzinge » und Karlsruhe veranstalten

am nächsten Sonntag Nachmittag eine geiueiiffame Uebung. Es wird

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A .H. Karlsruhe. 4 . Juli . Das chefammlgaflspiek des Härtner,

pkahlheaters sah in der gestrigen Aufführung der hübschen komischen
Oper .Brigitte " von Andrer Messager zeitweilig auf der Bühne
fast mehr Menschen wie im Zuschauerraum des Großh. Hoftheaters.
Die Leere des Hauses hatte geradezu etwas Beängstigendes und es
ist darum doppelt anzuerkennen. daß die Münchener Gäste
nu flotten Spiel nnd frischem Gesang dennoch die Aufführung
selbst zu einer abgerimdeten und wirkungsvollen zu machen wnßten .
Das Libretto behandelt die Geschichte einer niedlichen jungen Gräfin
Helene von Solange, die unter dem Bürgerkönigthmn mit dem
Vicomte Florestan vcrheirathet werde» soll. Florestan ist aber ein
Schürzenjäger und die ihm unbekannte Gräfin Helene sticht de» sich
vor der Heirath Sträubenden darum zunächst zu strafen . Als ver¬
meintliche Blumenverkäuferiu Brigitte weiß sie den Vicomte an sich
1» fesseln , doch bringt die Maskerade sie selbst in nicht ge¬
ringe Verlegenheiten , die sich dann am Schluß in der glück¬
lichen Verlobung lösen . Fräulein Melanie Andrer (Brigitte)
wirkte auch diesmal wieder durch die gefällige Koketterie ihres
Spieles und die sichere Tongebung nnd ebenso war Herr Werner
als Vicomte der alte vergnügte Geselle , als den wir ihn schon lange
schätzen . Mit Hrn. Wallnrr ' S drolligem Blumenhändler Coque-
»ard, der als frischgebackener Hanptmann der Nationalgarde viel
Heiterkeit erregte, trat sodann vor Allem auch Frl. Gisela
Fischer als Coqnenard 's Gattin in den Vordergrund»»d hatte reiche Gelegenheit, ihre temperamentvolle , fidele
Künstlerart uns wieder in ihrer ganzen Wirkung vorzuführen . Von
den übrigen Mitwirkenden seien noch Fränl. L i n d u e r (Gräfin Er-
merance) und die Herren Zeder (Loifftot) und Rüder als sehr
komischer Diener Seraphin hervorgehoben . Die Dekoration des
Blumenladens mit dem Etagengang niachte sich sehr hübsch , nicht
minder übrigens die Schaar der Blittueiiverkäuferinnen selbst , wir
dmn auch die szenische und musikalische Leitung der Herren Haasund Steinböck nichts zu wünschen übrig lieh .

—- Stuttgart , 4 . Juli . (Tel. ) Zur Förderung des Knnst-***K*$tf errichtet die Regierung eine Lehr- nnd Versuchsanstalt

an der Knnstgewcrbeschule « ach dem Muster 'der Münchener
Anstatt.

= München, 3. Juli . Der deutsche Kunstgewerbe¬tag hielt im alten RathhauSsaale eine Festversammlung ab, welcher
mehrere Minister und die Spitzm der Behörden beiwohnten . Nach
Gesangsvorträgen überbrachte Minister von Feilitzsch im Aufträgedes Prinzregenten deffen Glückwünsche zum 50jährigenJubiläum des
Münchener Kunstgewerbevereins. Profeffor Hiersch brachte das Hochauf den Prinzregenten . Juwelier Merk da- Hoch auf den Kaiseraus. Nach weiteren Begrüßungsansprachen hielt Schulrath Kerschen-
steiiier einen Vortrag über gewerbliche Erziehung .

Rom , 3 . Juli . Eine neue Oper „Friedemann Bach" ist im Adriano -
Theater in Rom mit großem Erfolge in Szene gegangen . Sie spieltin Leipzig und in Berlin . Friedemann Bach, der geniale Sohn Sebastian
Bach's , ist durch feine vielbewunderten Werke berühmt geworden . Seine
Liebe zu Esther, von der er wiedergeliebt wird , erregt den Haß Karls ,der das Mädchen gleichfalls liebt und es sein eigen nennen möchte.
Stockmann, ein unfähiger und neidischer Komponist, und Friedemanns
Stiefmutter verbinden sich mit Karl , um den künstlerischen Ruin des
jungen Friedemann herbeizuführen : im Einverständniß mit Musikern
und Sängern fälschen sie die Partitur einer neuen Oper , die Friedemannin Leipzig aufführen läßt , so daß das Werk bei der ersten AuMhrung
unter furchtbarem Lärm zu Grabe getragen wird . Zitternd vor Zorn
hat Friedemann dem empörenden Schauspiel beigewohnt , aber er fühlt
sich nicht stark genug , die geheimen Machenschaften seiner Feinde aufzu¬
decken und dem Unglück die Stirn zu bieten ; von Schmerz und Scham
überwältigt , verfällt er in Wahnsinn . Im dritten Akte sehen wir den
irrsinnigen Friedemann , der aus einer alten Partitur Papiersokdaten
schneidet. Esther, die dem ehemaligen Verlobten noch immer treu ist.tritt ein und sieht, daß die Soldaten aus Friedemanns Originaloper an¬
gefertigt werden ; sie sammelt die zerstreuten Papierfetzen und läßt die
Oper in Berlin aufführen , wo sie einen vollen und unbestrittenen Erfolg
erzielt . Friedemann , der der Aufführung seine» ersten Werkes beiwohnt ,kommt plötzlich zum Bewußtsein aller Siege , fein Verstand , der schon
gänzlich zu schlummern schien , wacht wieder auf . . . aber nur für einen
Augenblick; die Aufregung , die Freude, der Ruhm , der ihm lacht , die
Liebe, hie ihn stützt — das alles verwirrt ihn ; sein Geist verdunkelt sich
wieder, das Leben entflieht aus dem Körper des unglücklichen Mannes

und , Worte der Liebe stammelnd, bricht er zusammen . Die Musik, die der
junge Komponist L . G . Fazio zu diesem, einem Drama des Herzogs von
Maddalona entnommenen Operntexte geschrieben hat , ist gefällig und
melodisch, aber sie ist noch form- und stillos und lehnt sich zu sehr an be¬
kannte Muster an . Der Erfolg , den Fazio trotzdem erzielte , war , l . „B .
L . -A .

"
, nicht so sehr eine Anerkennung für das bereits Geleistete als

eine Aufmunterung für die Zukunft.

GerichtszcitttNft .
▲ Karlsruhe , 2 . Juli . Tagesordnung der Strafkammer II . Sams¬

tag den 6 . Juli , Vormittags 9 Uhr. Lina Machauer aus Wiesenthal
wegen Diebstahls . Friedrich Breitmeier aus Weißbach wegen Körper¬
verletzung . Hermann Christof Stieß aus Eutingen wegen Körperverletz¬
ung . Ivo Schropp aus Landshausen wegen Diebstahls und Bettels .
Friedrich Oskar Bäßler und Karl Friedrich Dätzler aus Pforzheim wegen
Körperverletzung . Jakob Aichert aus Zaberfeld wegen falscher An¬
schuldigung . Bertha Katharina Strohheiker aus New-Uork wegen Be¬
trugs . Friedrich Georg Sinn aus Neuhütte wegen Diebstahls . Julius
Schwann aus Pforzheim wegen Beleidigung .

<s>* Freiburg , 3 . Juli . Zum zweiten Male stand der ProviflonS -
reisende Friedrich Otto Kette rer von Basel heute vor dem Ge¬
schworenengericht. In der 2 . Schwurgerichtsperiode wurde der Fall ab¬
gesetzt und der 25 Jahre alte Angeklagte der psychiatrischen Klinik zur
Beobachtung übergeben. Am 3V . Januar d. I . wurde dieser Mensch in
in eine hiesige Familie «ingeführt, sreuMich bewirthet und als er in
Gesellschaft des Gastgebers , besten Frau verreist war , und einesBekannten
die Wohnung verließ , trennte er sich bald von der Gesellschaft, kehrte zuder Wohnung , in welcher sich , wie er wußte» nur das Dienstmädchen be¬
fand . zurück , lieh sich die Wohnung öffnen und als er den Glasverschlutz
zugedrückt harte, überfiel er das Mädchen , warf es auf ein Bett , suchte
eS zu vergewaltigen , kam durch die Gegenwehr aber nicht zu Ziel , dafür
versetzte »r dem jungen Mädchen mit einem Meffer aber verschiedene
Stiche in den Hinterkopf und Rücken, daß dasselbe blutüberströmt und
von der Drohung geängstigt . sie werde getödtet nicht um Hilfe zu schreien
sich getraute . Darauf nahm er ihr ein Portemonnaie mit ca . 5 M . Geld
ab, verlangte sonstige Werthsachen, wobei er das Mädchen, immer an der
Hand fefthaltend . durch die Zimmer führte, da die Schränke aber ver -
schloffen waren , stand der Bursche von weiterer Erprestung ab und ent -
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« »genommen, daß zwischen Durlach und Wolfahrtsweier ei» Gefecht
stattgefunde » habe und die genannten Kolonnen beauftragt seien den
Verwundeten die erste Hülfe zu leisten und sie nach Durlach zu
verbringen . Der Abmarsch der Kolonnen erfolgt um halb 3 Uhr
vom Schloßplatze in Durlach .

* Kgl . Musikdirektor Boettge gab am Montag mit seiner Leib -
Grenadier - Kaprlle in Rordhausen ein Konzert, über welches die Nord¬
häuser Zeitung u . A . schreibt : Das Militärkonzert der Kapelle des Badi¬
schen Leib -Grenadier -Regiments unter Leitung des Kgl. Musikdirektors
Herrn Adolf Boettge hatte sich eines so außerordentlich zahlreichen Be¬
suches zu erfreuen , daß der große Saal der . Hoffnung" fast überfüllt
war und noch viele Zuhörer sich mit einem Plätzchen im Vorzimmer be¬
gnügen mußten . Die gehegten großen Erwartungen des Publikums
wurden vollauf erfüllt . Die Kapelle bietet in ihrem Programm in der
That etwas durchaus Eigenartiges und höchst Interessantes . Sie
brachte unter der ausgezeichneten Leitung ihres Dirigenten , dessen fein¬
sinnige Auffassungsgabe sich überall glänzend bewährte, sämmtliche
Nummern in hervorragend exakter und wirkungsvoll nuancierter Weise
zur Wiedergabe; der weiche Ton der Blasinstrumente und die sauberste
Reinheit in der Zusammenwirkung aller Klangfaktoren, die sich im
crescendo und forte zu prachtvoller Fülle und Schönheit entwickelte ,
verdienen besonderes Lob . Verstärkt wurde der Eindruck des Charakteri¬
stischen und Spezifisch -Nationalen der einzelnen Stücke durch sehr ge¬
schickt abgetöntes Singen von Mitgliedern der Kapelle . Der Beifall nach
allen Nummern war ungemein lebhaft, z . T . geradezu enthusiastisch , so
daß die Kapelle am Schlüsse noch einen flotten Marsch zugab. Die Kapelle
begiebt sich von Nordhausen nach Halle und sodann auf 8 Wochen nach
Berlin , wo sie im Zoologischen Garten spielt. Interessant dürfte noch
die Mittheilung sein , daß die Mutter des Herrn Musikdirektors Boettge,
die jetzt im Alter von 63 Jahren steht, eine geborene Nordhänserin ist.

^ Selbstmord . Heute Mittag zwischen 1 und 2 Uhr hat sich
der Sattler Leopold Printz im Durlacher Walde in der Nähe des
Wasserwerks erhängt . Der Unglückliche litt an Abzehrung und
trug sich in Folge dessen mit Selbstmordgedanken .

§ Im Inge gestorben. Als heute Vormittag 8 .50 Uhr der
vom Oberlande kommende Schnellzug am hiesigen Hanptbaluihof ein-
fnhr , verstarb in Folge eines Schlaganfalls die im Zuge befindliche
46 Jahre alte Ehefrau eines hier wohnhaften Hilfsbüregudieners .
Die Frau war gestern früh von ihrem Manne in die Lungenheil -
anstalt Nordrach verbracht, dort aber ihre Aufnahme wegen zu weit
vorgeschrittener Erkrankirng abgelehnt worden . Die Leiche der Frau
wurde , nachdem durch den sofort herbeigerufenen Arzt der nach
einigen Schwächeanfällen eingetreteue Tod konstatirt war , nach der
Leichenhalle und der durch den Fall ganz erschütterte Ehemann
mittelst Droschke in seine Wohnung verbracht.

§ Klein « Mitkheilnngen . Gestern Nachmittag 4Uhr scheute
das Pferd eines in der Rheinstraße haltenden Fuhrwerks beim
Herannahen eines Wagens der elektrischen Straßenbahn und sprang
etwa 5 Meter vor dem Wagen auf das Geleise, woselbst es von
denk Wagen erfaßt und zu Boden gerissen wurde. Dabet -brach die
Deichsel des Wagens ab , das Pferd erlitt nur einig? Hantab -
fchürfilngen. — Am Sonntag Vormittag wurde einem Zimmer¬
mädchen in einem Hotel der Schließkorb gewaltsam geöffnet und
daraus 25 M . gestohlen. ■

‘

Mittheilunger »
' ' « ns dem Bereiche des Schulwesens .

:iiäk Bekanntmachungen .
Am Lehrerseminar II in Karlsruhe haben zu Ostern d. I . die

Dienstprüfung bestanden:
a - für erweiterte Volksschulen :

' ‘ Beck, Christian , Hauptlehrer in Jttlingen , Buggle, Albert , Unter-
lchrer in Fahrenbach. DSrner » Karl . Unterlehrer in Ziegelhaysm , Horn¬
ung, Otto , Unterlehrer in Weiler - Fischbach, Iber , Martin , Hauptlehrer
in Neckarbischofsheim . Kohl , Friedrich, Unterlehrer in Helmlingen, Leon-
hardt , Johannes , Lehrer an der Heil- und Pflegeanstalt in Kork, Pfunder ,
Wilhelm, Untcrlehrer in Dinglingen , Richter, Friedrich. Unterlehrer in
Bödigheim, Scherer, Friedrich, Unterlehrer in Karlsruhe , Schlager,
Friedrich, Unterlehrer in Karlsruhe , Schußler , Christtan , Unterlehrer in
Eppelheim, Schütz , Ludwig. Unterlehrer in Dilsbcrg , Wagner » Wilhelm,
Unterlehrer in Hugsweier ;
; b - für einfache Volksschulen :

Beiz, Vittor , Unterlehrer in Nordweil, Butterfaß » Otto , Schulver¬
walter in Bühl -Stadt , Büchner. E . Gustav. Unterlehrer in Mannheim .
Englert , Robert , Unterlehrer in Großsachsen , Harbrrcht, Karl , Unter¬
lehrer in Schutterzell, Hüusel, Ludwig. Schulverwalter in St . Georgen.
Hirth , Adolf, Unterlehrer in Zunsweier , Huber, Joseph . Unterlehrer in
Heinsheim, Kolb , Otto , Unterlehrer in Rust , Krauth , Hugo. Schulvcr-
waller in Lahr . Krantheimer , Franz . Unterlehrer in Oborbalbe.ch ,
Latterner , Arthur , Hilfslehrer an der Realschule in Wieslöch, Lohnerl,
Gustav, Unterlehrer in Murg , Männle » Theodor. Unterlehrer in Tiefen¬
bronn, Mai . Adolf, Unterlehrer in Hohensachsen , Metzger , Emil , Unter¬
lehrer in Spielber g . Muttscheller, Johann . Unterlehrer in Krautheim ,

feinte sich , wobei ihm das Mädchen noch die Hausthüre cmfschließen
mußte . Als der Schurke davongegangen war , löste sich von dem geäng-
ftigten Mädchen erst der Bann der Furcht und es eilte zum Hauseigen -
Mm -r im zweiten Stock, diesem den Vorgang erzählend . Zimmer ,
Betten und Tischdecken waren voller Blut und das Mädchen bedurfte
mehrerer Tage , um sich zu erholen. Der Verbrecherwurde in der folgen¬
den Frühe in der Linde hier verhaftet , simulirte Geistesgestörthett tn der
vorigen wie in der heuttgen Schwurgerichtsverhandlung, die Sachver¬
ständigengutachten bezeichneten ihn auch als Simulant und so . verur -
theilten ihn die Geschworenen in beiden Schuldfragen und verneinten
mildernde Umstände . Der Verbrecher erhielt 12 Jahr « Zuchthaus, 10

Jcchc Ehrverlust mch .Stellung unter Polizeiaufsicht.

' Vermischtes .
* Stettin , 3. Juli . In Sachen der Jagdscheine hat das

Kammergericht eine eigenartige Entscheidung getroffen, Ei »

Jäger aus Westfalen wurde von einen, Gendarmen ansgefordert ,
seinen Jagdschein vorzuzeigen. Dieses Verlangen lehnte der Jager
rundweg ab und wurde nun vom Schöffengericht zu 10 M . Strafe
vernrtheilt . Die Strafkammer bestätigte das Urtheil , aber der Nimrod
ging bis znm Kammergericht in Berlin . Dieses hob das Urtheil
auf . weil das jetzt giltige Gesetz lediglich verlange , daß man bei

Ausübung der Jagd seinen Jagdschein bei sich fiihre. Von der Wer-

vflichtnng. ihn vorzuzeigen, stehe nichts im Gesetz. , _
— Ulm , 3 . Juli . Das Schwurgericht verurtherlte den -r.ag -

löhner H e b e k e aus Schwendt bei Laupheim wegen Ermordung
des Polizeidieners Hochdorfer in Schwendi zum Tode .

= Budapest , 3 . Juli . Auf 'der Mamnwoßziget -Koeross -

mezoeer Strecke 'bet ungarischen Staatsbahnen erfolgte gestern
ein großer Felssturz an einer Stelle , wo 60 Arbeiter mit .der Aus¬
besserung der durch Regengüsse beschädigten Linie beschäftigt
waren . Acht Arbeiter wurden schwer, mehrere andere leicht ver¬
letzt. Ter Schnellzug , der ganz knapp nach der Katastrophe die
Stelle passiren mußte , wurde rechtzeitig aufgehalten . Fft . Z .

bä Mailand . 4. Juli . (Tel .) Nachdem die Verhandlungen
der Bauunternehmer mit den Arbeitern am Simplon - Tnunel
gescheitert sind , werdensämmtliche Arbeiten auf uitbestimmte
Zeit eingestellt . Die Polizei befördert die Arbeitslosen
zwangsweise in ihre Heimath .

— Paris , 1 . Juli . (Tel . ) Die Blätter heben mit großer Be¬
friedigung die Leistung des Unterseebootes „Gustave

^
Zedee" her -

vor , welches in 24 Stunden ungesehen die Fahrt von Toulon nach
Ajaccio ^unternommen hat urib gegen das Admiralschiff , welches
anläßlich des Manövers des jetzt Ker versammelten Geschwaders
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von Roth, Hugo, Hilfslehrer in Oberachern, Rupp , Karl , Unterlehrer in
Haueneberstein. Stiefel , Emil , Unterlehrer in Wollbach , Storck, Julius ,
Unterlehrer in Gerchsheim, Trautz, Johann , Unterlehrer in Söllingen ,
Zähringer , Wilhelm. Unterlehrer in Bermersbach, Zimmermann , August»
Unterlehrer in LegelShurst.

Telearamme der „Bad . Presse".

bis Montag zu verlassen , widrigenfalls sie mit Gewalt
entfernt werden würden.

bä Masyinglpn , 4. Juli . Der Vice'Admiral Rogers meldet
in seinem Bericht , der Aufstand auf den Philippinen sei
vollständig erloschen und dauere nur noch aufderJnsel Sula
fort . Alle Anstrengungen richteten stch nunmehr «ach dieser Gegend.

— Lndwigshafen , 4 . Juki . Mit dem heutigen Tage wurde
die 45tägige Gültigkeit der Rückfahrkarte « auch auf den pfälzischen
Bahnen sowohl im Lokal - wie Wechsel-Verbands - und Durch¬
gangs -Personenverkehr eingeführt . Eine Preisminderung tritt
hierdurch nicht ein . (Nunmehr dürste die Badische

'
Eisenbahiwer -

waltung die 45tägige Gültigkeit der Rückfahrkarte » auch im
innere « badischen Verkehr und im Wechselverkehr mst dem Reichs¬
lande und der Pfalz anordnen . D . R )

bd Berlin , 4 . Juli . Gestern ist der russische Botschafter von
Osten -Sacken nach Petersburg abgereist , nachdem er vorher eine
längere Nnterrcdnng mit dem Reichskanzler Grafen v . Bnlow ge¬
habt hatte .

= Berlin , 4 . Juli . Nach dem Zusammenbruch Spaniens als Ko¬
lonialmacht wurde der Plan angeregt und seine Ausführung in Angriff
genommen, die im Golfe von Guinea gelegene .den Spaniern gehörige
Insel Fernando Poo in den Kreis der deutschen Interessen zu ziehen . Von
verschiedenen privaten Seiten sind nach dieser Richtung hin Versuche ge¬
macht worden, besonders als Spanien durch Verkauf der Karolinen und
Marianen seine Bereitwilligkeit zeigte,

'
sich von einem Theil seines

Kolonialbesitzes , gutwillig zu trennen . Die „Kolon. Zeitschr .
" kann nun

die erfreuliche Mittheilung machen , daß Spanien der Kaiserlich deutschen
Regierung das Vorkaufsrecht über Fernando Po » eingeräumt hat . eine
Tropeninsel, welche vielleicht berufen ist , noch einmal in der deutschen
Kolonialpolttik eine Rolle zu spielen. Es hat sich neuerdings ein Fer -
nando Poo - Komitee gebildet» über welches die ^Kol . Zeitschr . " nähere
Auskunft giebt. .

' ■ ■
hd Dortmund , 4. Juli . Der Ausschuß des rheinisch - west¬

fälischen Verbandes evangelischer Arbeiter¬
vereine sprach sich in seinerMehrheit gegen die Abtrennung
vom Gesammtverbande aus , dabei der Hoffnung Ausdruck
gebend, daß es gelingen möge, die Ideen Naumann ' s . dessen
Auftreten einstimmig vernrtheilt wurde , von den evangelischen
Arbeitervereinen des rheinisch -westfälischen Jndustriebezirks fern -
z u h a l t e n.

dd Wie « , 4. Juli . Fast die gesammte Presse drückt ihre
Entrüstung über die sogenannte Proklamation des russi¬
schen Generals Rititsch beim Sokolfeste in Prag aus . Dff
„Neue Freie Presse" ist erstaunt , daß die österreichischen
Staatsmänner so etwas dulden und stagt , was wohl einem
österreichischen General in Rußland geschehen wäre , wem: er eine
ähnliche Rede gehalten hätte . Das Blatt ist der Ansicht, daß das
Vorkommniß geeignet sei, das Ansehen Oesterreichs im
Auslande zu schädigen .

dd Hfarir , 4. Juli . Die Deputirtenkammer setzte heute
früh die Debatte über die direkten Steuern fort , wobei stch der
Finanzminister sehr entschieden gegen die Verbindung der
Einkommensteuerreform mit dem Budget für 1902 erklärte.
Die Diskussion dürste heute kaum zu Ende gehen. (Fkf . Z .)

— Paris , 4 . Juli . Der bonapartrstische Abgeordnete Cuneo
d 'O r n a n o, welcher jüngst in der Kummer heftige Angriffe gegen
den Justizminister Monis erhob , brachte einen Gesetzesautrag ein ,
nach dem es keinem Justizminister gestattet sein dürste , in irgend
einer Art Th ei ln chmer und Mitintercffent eines finanziellen , indu¬
striellen oder kaufmännischen Unternehmens zu sein .

— Madrid , 3 . Juli . In 'der Kammer tadelte Silvela die
Hindernisse die in Valencia von der Bevölkerung der Abhaltung
der kirchliche» Jnbrljahrfeier entgegengesetzt wurden . Jbaoca
antwortet , die Liberalen hätten den Prozessionen Achtung ent -
gegengcbracht , solange sie einen rein religiöse « Charakter trugen ;
die Klerikalen seien aber Gegner der Freiheit . Im weiteren Ver¬
laufe der Sitzung vercmlaßte die Angelegenheft 4>er Jubeljahr¬
feier lebhafte Zwischenfälle Mischen den Republikaner « und den
klerikalen Carlistrn , die sich gegenseitig insultirten . Der Präsident
konnte nur mit Mühe die Ruhe wieder Herstellen .

dd Aissavo» , 4. Juli . Von Seiten der Behörden wurden

die Insassen des Klosters Rego angewiesen , das Kloster

hier weilt , einen Torpedo schleuderte und sich allen Verfolgungen
entziehen konnte .

dd Madrid , 4 . Juli . (Tel .) Gestern ist rm Hafen von
Cadix beim Experimentire » mit Torpedos einer der letzteren ex-
plodirt . Es gab zwei Todte und 17 Verwundetc ^ darunter sechs
mit gräßlichen Verstümmelungen . Französische Seeleute halfen
beim Transport der Verwundeten . Unter den Verletzten befinden
sich einige Marincossiziere - (Fst . Ztg .)

— Yew -York , 3. Juli . (Tel .) Trotzdem in verschiedenen
Gegenden Gewitter niedergegangrn sind, hält die Hitze an . Die
Kirche der heiligen Agnes in Brooklyn wurde durch Blitz -
fchlag zerstört . Der Bau der Kirche kostete 250,000 Dollars .
Man schätzt, daß in Groß - New - Iork seit dem 28 . Juni 517
Todesfälle in Folge der Hitze vorgekommen sind.

hd Mew -Wrst , 4. Juli . (Tel .) Die Börse soll wegen der
großen Hitze bis nächsten Montag geschlossen werden.

Leipziger Bank und Kasseler Trebertrocknungs¬
gesellschaft.

— Leipzig , 4 . Juli . (Tel .) Jüstizrath Boyens , der Vor¬
sitzende des Ausschusses der freiwilligen Vereinigung der Aktionäre
der Leipziger Bank theilt mit , daß die Beschlagnahme des Ver¬
mögens der verhaftete » Direktoren der Leipziger Bank erfolgt sei .

— Kassel, 4 . Juki . (Tel . ) Die Verhandlungen zwischen den
Vertreter » der Leipziger Bank und der Trebertrocknnugs -Aktien -
gesellschast wurden seitens 'der ersteren abgebrochen . Der Kon¬
kurs der Trebertrocknnngs -Aktieugesellschaft ist eröffnet worden .
Zum Konkursverwalter wurde Justizrath Fries ernannt . Ge-
neraldircltor Schmidt wird vermißt Der Vorsitzende des Auf -
sichtsrathes , Hermann Sumpf , ist verhaftet worden . Direktor
Bollmann ist aus der Direktion ansgeschiede » .

dd Kassel, 4 . Juli . (Del .) Die Ursache des Zusammenbruchs
der Trebertrockunngs -Aktieagefellschast liegt darin , daß die Ver -
treter der Leipziger Bank , welche heute Morgen die Konferenz mit
den Vertretern der Trebergesellschaft abbrachen , sofort selbst den
Konkurs beantragten , der dann gleich eröffnet wurde . Gegen den
vermißten Direktor Schmidt wurde ein Steckbrief erlassen und
dessen Signalement an alle Grenzersenbahnstationen gegeben .

— New -Nork, 4 . Juli . Der oberste Gerichtshof in New -
Ijork erklärte Arrest auf das Depot der Leipziger Bank in Höhe
von 12 909 Dollars zu Gunsten der Firma Schiff und Boden -
steiner , Importeure in New -Iork und Ghemmtz .

Sozialistische „ Friedensdemonstration " in Paris .
— Sari », 4. Juli . Die vom sozialistischen FriedenSkon

greß in London zurückgekehrten Delegtrten der Pariser Ar¬
beiterbörse hielten gestern Abend ein Meeting ab und hatten
aus diesem Anlaß die rothe Fahne an den Fenstern derArbeiter -
börse herausgesteckt. Die Polizei bekam den Auftrag , die
Fahnen einzuziehen . Als der Vertreter der Arbeiterbörse
stch weigerte, drang der Polizeikommissar in den Saal
und befahl den ihn begleitenden Schutzleuten stch der rothen
Fahne » zu bemächtigen . Es entstand hierbei «in heftiges
Handgemenge zwischen den Schutzleuten und den Sozialisten .
Zehn der Letzteren wurden verhaftet , jedoch nach Aufnahme eines
Protokolls wieder freigelassen . Die Arbeiterbörse wurde mehrere
Stunden lang von einem starken Polizeiaufgebot überwacht.

— sskaris,4 . Juli . Bei der Versammlung im Arbeitershndi -
kate entfernte die Polizei außer den im Saale aufgehängten rothen
Fahnen auch eine Tafel mit der Inschrift : „Krieg demKriege !"
Bei der Schlägerei zwischen Polizei und Arbeiter wurden die Fenster¬
scheiben und Bänke im Saale zertrümmert . Die Polizisten
wurden von den Arbeitern mit Holzstücken beworfen. Die Ver¬
sammlung nahm schließlich eine Tagesordnung an . in der
gegen das Vorgehen der Polizei Einspruch er¬
hoben und ihrer Absicht , den Krieg z « bekämpfen .
Ausdruck gegeben wird . Außerdem wird allen Arbeitern
Sympathie versichert, da alle Menschen, gleichviel, ob sie Chinesen,
Madagasse » oder Buren sind, Brüder feien und die Arbeiter auf¬
fordert , im Falle einer Kriegserklärung sich allgemein
zu weigern , die Waffen zu ergreifen .

England und Transvaal.
dd London . 4. Juli . Wie ans Kapstadt gemeldet wird , ist

Cecil RhodeS in Begleitung von Dr . Jamefon nach Kap¬
stadt abgereist.

dd Kaag , 4. Juli . Die Gerüchte , die beabsichtigte Reise der
Königin Wilhelmine nach Ischl bezwecke, den Kaiser Franz
Josef um seine Intervention im Burenkriege zu bitten ,
werden dementirt . Die Reise habe lediglich die Bedeutung eines
Privatbesuches ,

Die Vorgänge in Ehlna .
dd Bremerhaven» 4 . Juli . 200 ehemalige Chinakrieger wurden

heute aus den Milttärlazarethen entlassen und nach Berlin befördert.

Erledigte Stellen für Militäranwärter . .
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten.)

'

Schreibgehilfe auf 15 . Juli bei Landes-Versicherungsanstalt Baden
Karlsruhe . Probezeit 1 Jahr , nach Ablauf derselben kann der Bewerber
bei guter Vereigenschastungdie Beamteneigenschasterhalten , worauf nach
weiterem Jahr die Anstellung nach Maßgabe des badischen Beamten -
gesetzes und des Gehaltstarifs dazu als Kanzlei-Assistent erfolgen kann.
Die Anstellung kann nach Maßgabe des badischen Beamtengesetzes nach
2 Jahren auf Lebenszeit erfolgen. Einkommen im 1 . Jahre 1000 M.
im 2 . Jahre 1100 M . ; bei der Anstellung als Kanzlei-Assistent Anfangs¬
gehalt jährlich 1250 M . und Wohnungsgeld 250 M . ; Anfangszulage nach
2 Jahren 200 M . , ordentliche Zulage nach 3 Jahren 150 M . , Höchstgehalt
2100 M.

32 Schaffner und Wagenführer im Monat August und September
1901 bei der Direktton des städtischen Eleftrizitätswerks und der
Straßenbahn in Freiburg . Probezeit bis zu 1 Jahr . Die Anstellung
erfolgt während der ersten 10 Jahre auf 3monatige Kündigung , dann¬
unwiderrufliche Anstellung mit Anspruch auf Pension usw . Kaution
100 M . , wird durch Gehaltsabzüge gedeckt . Einkommen je 1250 M.
Das Gehalt vermehrt sich alle Jahre um 76 M . bis zum Höchstgehall von
1800 M.

3 Postschaffner auf 1 . Oüober bei Kaiserl. Ober -Postdirellion Kon-
tanz . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 3monatige Kündigung.

Kautton 200 M . , kann durch Gehaltsabzüge gedeckt werden. 1000 M.
Gehalt und 144 M . Wohnungsgeldzuschußund 400 M . Theuerungs -
zulage.

Straßenwärter sofort nach Kappel bei Großherzogl . Wasser- und
Straßenbau -Inspektion Achern . Der Bewerber muß in den auf die
Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeiten bewandert und in
der nächsten Umgebung der Wärterstrecke ortskundig sein. Probezeit für
Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 10 Jahre . Anstellung
auf Kündigung. Einkommen jährlich 486 M . Aussicht auf Verleihung
der Beamteneigenschastund damit Möglichkeit einesUnterstützungsgehaüs.

3 Feldhüter auf 1 . November bei Stadtgemeinde Schwetzingen .
Alter nicht über 35 Jahre und körperliche Rüstigkeit und Gesundheit. An¬
stellung auf Kündigung. Einkommen je 900 M.

Buszug aus den Staudeöbüchcrn Karlsruhe .
Ehcaufgebote :

29 . Juni . Adam Schurk von Zimmern , Taglöhner hier, mit Juliane
Riete, gcsch . Katz, von Wilferdingen.

29. K Ludwig Kuppelmayer von Kempten, Steinhauer hier , tuti
Maria Fabry von Krozingen.

29. „ Josef Gröbel von Weingarten , Hochbautechniker in Walldorf,
mit Karoline Wagner von Rintheim .

2 . Juli . Sebastian Münch von Forst, Tapezier hier , mit Theresia
Kaiser von hier.

2. „ Daniel Linnighäußer von Offenbach , Taglöhner hier , tnll Klara
Schreck, gesch . Mauderer , von Berka.

2 . „ Gallus Bix von Bilfingen , Zimmermann hier» bttt Rosine
Schwarz von Hohenhardsweiler.

2. „ Karl Ruf von hier, Schlosser hier» mtt Maria Leber von Ober-
balbach .

2 . „ Alois Heiler von Kirrlach. Fabrikarbetter hier» mtt Theresia
Landhäußer von Forchheim.

2. „ Fabian Axtmann von Pfaffenroth , Maurer hier , mtt Stephania
Bieringer Wittwe von Varnhalt .

2. Gustav Lörcher von hier , Gypser hier, mtt Frieda Siegel von
Knielingen.

Briefkasten.
S . in B. Nr . 149 533 der Wohlfahrtslotterie hat keinen Gewinn

gezogen .
Karl in Durlach. Nicht gezogen . ^ - -
0 . 100. Beide Loose sind gezogen . Ohne Obligo.
H. Sch . in W . Ein Abonnent der „Badischen Presse" empfiehlt zur

Entfernung von Tintenflecken aus Stoffen aller Art . den zu reinigenden
Stoff in gestandene , d. h . saure Milch zu legen. Das Mittel muß aber
öfori oder bald nach der Entstehung der Tintenflecke angewandt weichen.

% Telegraph. Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen.
Der Postdampfer „ Zeeland" der „Red Star Linie " m Sstttwerpen ist laut
Telegramm am 1 . J «Ii wohlbehalten in Rew- ork angskommen.



Nr. 154 . Badische Presse . Seite 3.
Telegraphische Kursberichte

?
Frankfurt a. M.'/,4 Uhr Nachm.)

Credit 261 .80
DiSconto 17680
Staatsbah » 138 .—
dombärden 23 .20

Tendenz : schwach.
Frankfurt W.

(AnfangSknrse ).
Oest . Cred .-A. 202 .56
Oest- StaatSb .»A. 138.—
Lombarde» 23 25
3»/. Port . St .-Aul . 26.05
« gypter —
Ungarn 9980
DiSc. Com..A . 176.90
Sotthardbahu -A. 155 .50
3•/. Mexik. ult . 26.60
Banque Ottom . 107L0
Türkeuloose — .—
Italiener 97 .15

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. « .

(Gchlubkurse.)
Wechsel Anisterd. 169.20

, London 203 .75
„ Paris 80.95
• Wie» 850 .75

WechselJtalien 774 .83
PrivatdlSconto 3°/0
Napoleons 16.22
4°/ « Deutsche Reichs-

Anleihe (3*/a ) 1C1 .20
3% bo . 89.70
3 % Pr . Eons. 100 .30
5°/» Italiener 97.15
4' /,Oest . Goldr . 100.80
4 '/. ' /. Oest.Silber 99 . 10
1660er Loose 140.70
4 % Portng . 38 .90
Russisch« Staats . 96 . -
Serben 68.50
4*/• Spa ». Ext . 71 .20
4•/• Ungar . Goldr . 99 .95
Ungar . Kronenr . 94 .20
Berliner H .-G . 138 .30
Darmst . Bk. 128.60
Deutsche Bk. 193.—
Dresdener Bk. 133 .—
Badische Bk. 118 .50
Rheim Credit -Bk. 141.—

Hyp. -Bk. 167 .-
Ansangs Eisen matt .

Länderbauk 100 .75
Wiener B .-V. 115 .30
Ottomaubauk 107 .50
Schweiz . Central - .—

„ Nordost 101 .—
. Union 90 .70

Jura Siinpl . 99 .30
Mittelmeer 101 .40
Harpener
5' /« Argentinier
5°/° South . Pres .
4% Bad .
4abg . 8 '/, ' /»Bad .

St - Obl . i. G .
dto . i . M .

3 '/. ' /« 1892/94
g' /« Bad . St .O . M .
4*/a Grieche»
Türkeuloose
D . Türken
6*/. Argentinier
5% Chinesen
5°/. Mexikaner
5' /.
3*/
PfSlz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritzner 149. -
KarlSr . Maschi». 213 .—
North .pref .SbareS 95 .20
A. Elektr . - Gesell. 184 .—
Schlickert 131 .—
Veloee — .—
Oberrh . Bank 115 .- *

Rachbvrsc
( 2 1/. Uhr Nachm. )

Berliner Bank 88 .75
Credit 202 .10
DiSconto 177.—
Staatsbah » 138 .—
Lombarden 23 .25

Tendenz : schwach.
Berliu ( Anfangskurs« ).
Credit -Nktle» 202 .80
DiSconto - Counil . 177 .10
Deutsche Bank 192 .75
Berl . HandelSb . 138 .50
Bochum. Gubstabl 168 .—
Laurahütte 185 .

160.—
33.60

108 .20
104.45

98 .20
98.50
98 .55
88 .-
44 .20

106.80
24 .50
87 .20
93 .80
97.50

III68 42.75
26 .70

166 .50
124 .50
134 .50
80 .-

115 .95
122 .70

Harpener 159 .60
Dortmunder 60 . —

Tendenz : matt .
Berlin (Schlußkurseo

4°/o Bad . 104.5 :
3V>°/. ReichSaul . 101 .10
37 . „ 89 .80
3'/,7 » Pr . Sou ?. 100 .10
Kredit 202 .10
DiSconto 177 .—
Dresden «« i 52 .50
Nat .-Bk. f. Dtschl. 109 .10
Staatsbahn 137 .90
Bochnmer 167 .75
Gelseuk.Bergwerk 165 .75
Lanrahütte 184 .90
Harpener 158.90
Hibcrnia 160 .—
Dortmund 59.75
A. E . - G . 181.—
Schnckert 131
Dynamit Trust 15310
V .Köln-Rottwetl . 189 .50
D .Dr«tallpatr .-F . 190 .—
Kanada -Paeisic —.
PrivatdlSconto 3(

Wien (Vorbörse. l
Creditaktien
Staatsbah »
Lombarden
Marknoten
4 '/, °/» Ungar »
Oest. Papierrent «

643 .50
643 .50

96 .50
117 .40
118.10
99.05

Kronenreiite 95.70
Länderbank 406 .
Ungar . Kronenr . 93 .10
Alpine

Tendenz : still.
Paris .

37 » Rente
Spanier
Türken
Italiener
Banque Oltoma » 542 .—
Rio Tinto 13.23

London.
DebeerS
Chartered
Goldfield »
RaudmineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv

100 .65
72 .60
25 .20
98 .80

357 .
37 .
7 ' /.

42
77a

10672
1117 ,

Credit matt . Fonds schwächer . Banken behauptet .
. 'Die Konkurseröffnung der Trebertrocknungsgesellschaft machte keinen Eindruck

Wasserstand des Rheins .
Waran, 4 . Juli . Morgens 6 Uhr 5.09 m , gest. 11 cm,
Keys, 4. Juli . Morgens 6 Uhr 3,73 m , steigt.
Makdshut , 3 . Juli . Morgens 7 Uhr 3,62 m , steigt .

! Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.
Die Theilminima , welche gestern über Mitteleuropa zu erkennen

waren , sind größtentheils verschwnndell und der Luftdruck nimmt
heute von einem über dem Nordwesten lagernden Maximum aus
gegen Südosten hin ab. Im Norden Deutschlands herrscht meist
heiteres, im Süden dagegen trübes Wetter. Abnahme an Bewölkung
und Niederschlag, sowie Steigen der Temperatrlren ist zu erwarten.

Witterungsbrobachtungeil der Metrorvtog . Station Karlsruhe .

Juli
3. Nachts SU .
4. Mrgs . 7 U .
4. Mittags 2 U.

Varom.
ms

746 .0
747 .7
749 .5

Höchste Temperatur
folgenden Nacht 13 .0.

Th »ri».
I- G

15.6
15.2
18.8

Nbs -l.
Faucht.

11 .2
12 .0
11.7

ganchllgtalt
I» v « ,.

85
93
72

a»i 3. Juli 23.1 ; niedrigste in der daraus

wiu»

NO
NO
NO

Ouuutel

heiter
bedeckt

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -An zeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß es I

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , ineine liebe Gattm , unsere
liebe Mutter und Schwiegermutter heute Früh zu sich zu rufen , j

Karlsruhe, den 4. Juli 1901 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Benz umf Ilurrle .
Die Beerdigung findet am Samstag den 6. Juli , Nachmittags I

halb 4 Uhr , von der Friedhofkapclle aus statt .
Trauerhaus : Luisenstraße 41 , 1 . Stock. 7637 I

Statt jeder besonderen
Anzeige .

Theilnehmenden Verwandten ,
gründen und Bekannten machen
wir hiermit die traurige Mit¬
theilung , daß unsere liebe Tochter
und SchwesterAnna
eute Früh 7,11 Uhr sanft ver¬
hieben ist. 7653

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Sugusle Feederle,

Oberrechmmgsraths Wwe.
Auguste Feederle.
Die Beerdigung findet Sams¬

tag den 6. Juli , Nachmittags
8 Uhr , von der Friedhoflapelle
aus statt .

Tranerhaus : Lesstngstraße 12.

Automat'Heisswasser-
_ J Apparat

liefert jederzeit heissesWasser für I
Bade -, Koch - und Sptllzwecke . |Mit jedem &erde leicht za verbinden . I
Keine besondere Fenerang erforderlich, f
Wassersteinbüdung ausgeschlossen .
Prospekte u. In. Referenzen franco .
C. k . Fischer, Stuttgart

Bothebühlstrasse »5. Telefon 8860 .
IM" rtcfatif, Virtreter hierorts gesucht, j

Statt jeder besonderen
Anzeige .

Todes-Anzeige.
Theilnehmenden Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung , daß unsere liebe Tante
und Großtante

Maria Magd, Weiland
Wittwe

am Donnerstag Vormittag 7,9
Uhr durch den Tod von ihren
schweren Leiden erlöst wurde .

Wir büten um stille Theil -
nahme . 810887

Karlsruhe, 4. Juli 1901 .
Franz Jüngert .
Gustav Jüngert .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag Vormtttag 7 -10 Uhr von
der Friedhoflapelle aus statt .

Gasthaus zum Adler in
MMOhlburg, Lameystr. 3, ist ein
WM Nebenzimmer MM
für verehr !. Gesellschaften 2 Tage in
d. Woche frei . Klavier , Zither , Violine
u. Flöte zur Verfügung . . 210870

Empfehle in großer Auswahl zu billigsten Preisen :

ßür Touristen:
Havelocks, Radfahrer -Anzüge,

Gummi -Mäntel ,
Radfahrer - Pelerinen ,

Loden-Anzüge, Wetter -Mäntel ,
Lodenjoppen, Wetter -Pelerinen .

Anfertigung nach Maass.
Joh. Heinr. Felkel

Kaiserstratze 161 , gegenüber Hotel Erbprinz .

4095

Tanzleiir-Institut
Aug . Eh liier , ütraalicnhr. 25.

Honorar :
16 Paare pro Person 20 Mark ,
12 Paare pro Person 30 Mark ,

8 Paare pro Person 40 Mark .

Anmeldungen erbeten !
7615 .10.1

ci yl .

— — TahrzehnWn
* **

^ lieb

Weibezahn ’s Hafermehl , den einzig richtigen Zusatz zur Kuh¬
milch. Muskel- und knochenbildend. 22 mal prämiirt . — Ueberall zu
haben . — In Karlsruhe in sämmtlichen Apotheken und vielen Drogen -
handlungen . Gebr . Weibezahn, Fischbeck a. Weser ._ 3892a,12.1

Bad . Verein
für Geflügelzucht

mit dem Sitze i» Karlsruhe.
Freitag de» S . dS . MtS.»Abends 87, Uhr, findet die

MmiMchmling
mit Berloosnng in der neuen Wein¬
stube der Festhalle statt , wozu hoff,
einladet 7640

Der Borstand .

Zur Zeichnung
auf Mark 4,000,000 .—
4 -/, ° /« Theilschuldver -
schreibuugen der 7638
sad . Lokaleisenbahn , Act.-

Gesellsctiaft Karlsruhe ,
unkündbar bis 1906 , k 100 7S,
nehme bis 8 . Juli u . v. An-
meldrrngen nach aufliegendem
Prospect spesenfrei entgegen .
Carl Götz ,

Bankgeschäft, Hklielstttßt 11 .
Bei einer erstklassigen Ver¬

sicherungsanstalt mit modernen ,
konkurrenzfähigen Einrichtungen
(keine Volksversichcrun ^) ist die

8uhäii ' 66twn
mit Domizil UarlrruHe zu besetzen.

Geeignete Herren , die in den
besseren Kreisen verkehren und
Kaution stellen können, wollen
gesl. Off . sob llk. 8258 durch
Helar. Eisler in Berlin ein¬
reichen. 3896a .2 .1

Johannisheeren, e
weiße und schwarze , sind zu haben
in größeren und kleineren Partien .
HUdastr. 22. Beiertheim. B10864

25— 30 Centner schöne

Johannisbeeren
liefere billigst . 7630 .3 .1

Zu erfrag . Marienstr . 61 , Part .

Schwcm m fictitc
in allen Größen ,

Vitnsfand
zum Betoniren , versenden in jedem
Quantum zu billigen Preisen ab unseren
Fabriken tn Urmitz a. Rh ., Mannheim
und Karlsruhe -Hafen 6755
Kiefer it Streiber

(Karlsruhe -Mannheim )
Karlsruhe .

Llltter Theilhaber sucht oder
Gefchästsverkauf beabsichtigt »er¬

lange mein „ Reflektanten -Verzeichnitz "
81a Dr. Lass , Mannheim C 2.

Ein guter
Restkauf - Schilling

wird zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . B10859 an die Exp cd . der
„ Bad . Presse ".

Jagdhund,
mit Messingbeschläg ,mit Halsband

aufIden Namen Phylax hörend , ist
zugelaufen bei 7636
dir . Ruf , ViehtrieMße

in Knielingen .

fMifiaiufm glommen
Dienstag b. Versteigerung Karl -
stratze 47 e . f. Damen -Regen -
schirm m . Monogramm I-. 8. Karls¬
ruhe , Mattgoldgriff . Wiederbringer
erhält Belohnung . 810899

Uhlandstratze 28, 2. Stock.

8hmor'8odor
LorndmnniMln und

Primafeinsprit
in bekannter , hochprozentiger
Qualität zum Ansetzen .

Fortwährend zu haben bei

Ceore Landhäusser,
7643 Grü « wi « kel . 5.1

| Mn . 6ptiie|(iiJ

gdjlciffev &stjulTe ,
selbständiger Arbeiter , sucht sofort
Arbeit, übernimmt auch die Führung
eines kl. Geschäfts , wie auch das Sin»

'
schlagen ganzer Bauten . Gefl . Ange¬
bote unter Nr . 810858 an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Erstes badisches Haus sucht

J

"
durchaus tüchtige Reisekraft zum
Besuch von Baden , Württemberg , ^Elsaß - Lothringen , Schweiz auf >
sofort oder später zu engagiren . -
Bewerber , welche nachweislich -

0 diese Gegenden in der Branche 0
2 mit Erfolg bereist haben u. über w

5 gute Referenzen verfügen , wollen
M Offerten mit alle « nöthigen

J

Angaben unter Rr . 7646 an die
Exped . der „Bad . Presse" ein¬
reichen.

\

r
200 Mk.

werden gegen gute Sicherheit z«
leihe » gesucht . Rückzahlung nach
Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . 810895 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten

Darlehen -Gesuch .
Gebild . Krau » guten Charakters u.

Rufes , sucht, durch unverschuldete Ver¬
hältnisse gezwungen, von gediegen. Per¬
sönlichkeit (auchausw .) 180 —200 M.
unter Diskretion u . gegen Verpfändung
von Werthgegenständen aufzunehmen .
Rückzahlung m kleinenBeträgen . Gesl.
Offert , bittet man unt . Nr . 810878 an
die Exp, d. „ Bad . Preffe " einzuscnden.

Villa ,
mit 7 Zimmern und ca. 10 sonstigen
Räumen , in großem , schönem Garten
in nächster Umgebung Karlsruhe 's
(Bahnstation ) gelegen, ist z« ver¬
kaufen oder auf 1. Oüober , cventl.
auf 1. August , z« vermiethen .

Anfragen unter Nr . 7306 befördert
die Expä . der „Bad . Presse". *

für 4 Personen , fast noch neu, welches
sowohl ein- wie zweispännig gefahren
werden kann , zu verkaufen . Näh .
Kaiser -Allee 5 , im Comptoir . 7641

Wegen Wegzug ist ein gut erhalt .
Iw Fahrratl

billig zu verkaufe « . Anzusehen von
12 —2 Uhr Zähringcrstr . 10, Hth ., I .

Eine alte , sehr gute Bioline und
Zither-Mnsikalien der Darr-Schule
zu verkaufe « . 810871

Mühlburg, Lameystr . 3.
2 gute Bettstätten , Rost, Mat-

ratze u. 1 Nachttisch, sofort zu ver -
kanfe « . Kapellenstr . 70,1 . B1Q869

Verkaufe 1 Fuhre sehr gute, rothe
Steinplatten billig. 810890

Stetter , Fuhrunternehmer,
Rüppurrerstraße .

Abbvach. R.^
SchillerKrahe , Handschuhfabrik ,

find zu verkaufen : 30 Fenstcrgestelle
mit Fenstern , Thürcn . Ziegel , Pflaster¬
steine , Dachkanäle , Dielen , Bau - und
Brennholz , alles sehr gut erhalten .

Mehrere junge

von der hochfeinen engl. Raffe „8Iack
and than ‘‘

, sind billig zu verkaufen
bei Friedrich Wagner . Bäcker¬
meister , Marienstr . 81, dahier . Bim

Jagdhund , c -
Brauntiger , kurzh., 1 Jahr att , noch ,
roh und unverdorben , von hochprämirt .
Eltern , billig z« verkaufe « . 8 ' °—'
L . Trümer , Aorkstrahe 41 .

Amme tw
gesucht. Näheres Kriegstr. SS,
2 Treppen . 810868 .2.1

Ein Dienstmädchen , welches
bürgerlich kochen kann , auf sofort
gesucht , ebenso eine Lanffra « auf
2—3 Nachmittagsstunden . 810872

Kriegstraße 144 , 3. Stock .
Ein Mädchen tagsüber für Aus¬

gänge gesucht . 810860
Kaiserstrabe 96 , Korsetladen .

Ein junges, kräftiges Mädchen
vom Lande wird gesucht. 810875

Rheinbahnstraße 8, im Laden.

Lehijunge
für Drogerie mit guter Schul¬
bildung gesucht . 6.1

Offerten unter 7632 an die Exp .
der „Bad . Preffe ".

Fleißiger , zuverlässiger 8 .1 :

aufmann
gesetzten Alters , sucht dauernde
Stellung auf dem Bureau emeS
Fabrikgeschäftes oder Leitung einer
Filiale . Beste Zeugnisse . KauttonS -
stcllung.

Gefl. Offerten unter 3893a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Tüchtiger , selbständiger Ban » und
Gitterschlofser , im Faeadenbau
bewandert , sucht Stellung als Werk¬
führer . Offerten unter Nr . 810861
an die Exped. der „Bad . Preffe ". 3.1

Mm zn München .
Friedrichstraße 13 , Neubau , bei der

>altestelle der Elettrischen Bah « in
Jeiertheim » sind im 1., 2., 3. Stock

schöne Wohnungen » bestehend aus
3 Zimmern , Küche und Keller » auf
sofort zu vermiethen . 4 .1 ,

Zu erftagen unter Nr . 7631 in der
Exped. der „Bad . Preffe "

Tüchtige , gewandte Einlegers « ,
für Schnell- und Tiegeldruckpresse ,
sucht sofort od. später gute, dauernd «
Stellung. Off. unt. Rr. 810880 bef.
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2 .1
Mugartensttaße 17 ist im 4. Stock eine
vl Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1. Ottober , sowie eine
solche auf sofort zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden ._ 810873
» uisenstraße 39 , ist eine neu herge »
*■' richtete Wohnung von 2 Zimmer «
Küche, Keller, für sofort oder später
zu vermiethen . Näh . Part . 810876
Mllarienstraße 91 ist im 4. Stock eine
«Vs große 3-zimmerige französische
Mansardenwohnung mtt schöner
Aussicht und allem Zubehör auf 1.
Oktober z« vermiethen . Näheres
parterre rechts. 810892
Mudolfstraße 25 ist im Seitenbau ,ul 4. Stock, eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Keller billig
zu vermiethen. 810884
ziNaldhornstraße 47, 2. Stock , ist
^ eine sehr schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche , Keller u. s. w. z «
vermiethen . Zu erfr. Durlacher-
Allee 4». 810889
« Naldhornstraße 47 ist im 3 . Stock

eine kleineWohnung sehr billig
zu vermiethen. Zu erftagen Durlacher
Allee 49. 810888
Oameystraße 3 , Mühlburg » ist eine
^ Wohnung von 2 Zimmern und
Küche zu vermiethen . 810874

Zimmer z« vermiethen .
Ein gut möblirtes Zimmer » mit

besonderem Eingang , mtt oder ohne
Pension , ist per sofort oder später
zu vermiethen b. Ad. Schindel,
Lammstr. 78, 4 Stiegen hoch . B 10”»
reine freundl. Schlafstelle ist auf
^ sofort oder später billigst zu ver¬
miethen. Näh . Georg -Friedrichstr . 4»
4. Stock. _ B10882
ckk>urlacherstraße 56 , 3. Stock , ist ent

möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen. 810881
tzLaiserstraße 229 , 3. Stock , ist emdl schön möblirtes Zimmer mit
Pension zu vermiethen . 81088H
iKlauprechtstraße 28 , 3. Stock , ist etü

gut möblirtes Zimmer mit
jchöner Aussicht Preiswerth sofort zu
vermiethen . 81089g

DlchAerstraße 6, 2. Stock , ist ei»
einfach möblirtes Zimmer an

einen soliden Arbetter per sofort tz«
vermiethen . 810894

Wohnung von 3 Zimmern unt
Zugehör mtt Kochgas zum 1. Oktober
!»«sucht . Off . mit Preisangabe unter
Nr . 810891 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten. LI

Weinkeller und
Stallung

ist zu vermiethen . 7633
Belfortstraß « 8, parterre ^ ,



Sette 4. Badische Presse Nr.' 154

Wter-HMMule Ulm a. I.
Nächster Eintritt : 16, September. Vorzügliche Ausbildung in

Buchführung, kaufmänn . Rechnen, Wechselknnde» Corrcspondcnz re. Steno -
iraphie, Maschinenschreiben ; frenidc Sprachen. — Stellenvermittlung ,"trosp. u . Rtf. durch den Direktor : J . Kaiser . 6995a.2.1

Cuftkurort Muggenbrunn
b . Todtnau .

( » astliof zum grünen Baum
I empfieh .lt sich zur Aufnahme von Fremden mit mlseigen
I Pensionspreisen .
1 Der Gasthof ist neu erbaut , mit gut eingerichteten
1 Zimmern, gesunde und geschützte Lage an der Verkehrs-
I strasse Freiburg — Todtnau , in unmittelbarer Nähe herrlicher
i Tannenwaldungen mit schönen Spaziergängen und Ausflngs-
r orten. Bäder, electrischee Liebt , Post und Telephon im i
^Haus , eigenes Fuhrwerk . 3?83a.3.2,Die Besitzer : Wlssler .

Badischer
D Sehwarzwald .

Station der HSlleuthalbahn . <853 m über Meer.)Hotel und Pension cum Bären ,
gegenüber dem Bahnhof und neben der Reichspost , mit dem angrenzendenWalde durch eine Brücke verbunden . Neu und bequem eingerichtetes Hansmit schattigem Garten und prächtiger Aussicht auf den See. — Bäder im
Hause und im See. — Restauration nach der Karte und table d’höte . —
Mäßige Preise bei anerkannt guter Verpflegung . — Vom 1. Sep¬
tember bis 1 . Juli ermäßigte Pensionspreise. — Gelegenheit zu Gondel -
führten , Fischerei und Jagd. Eigene Wagen. Beste und bequemste Ver¬
bindung nach dem Fcldberg, Schluchsee—St . Blasien . — Passanten de»,sonders z« empfehle« . — Prospekte unentgeltlich durch den Eigenthümer
6315.6.2 Ado » Gut .

Soolbad tmd Mlßrort Wimpfen » 1t.
Dar Bad-Bötel zmn Bitter TSSU

zunächst dem Bahnhof getegen , mit großem Speiseiaal , geraum .
Zimmern, guten Betten, der Neuzeit entsprechend eingerichtet , großer
schattiger « arten , Pavillon mit prachtvoller Rnndpcht,Bade -Anstalt , Billard . 3157a .5.4
Anerkanntgute Verpflegung . Mäßige Pensionspreis«. Prospekte gratis.

Bes. : B. Mat» Hsohkolgsr .

oolbad Rhelnfelden
Billigst » Fraise. Progpecfas gratis . Oertli-Msirr, Bester,

2&89a .6.6
rtfi -J

Natron -Lithion-Queil *
je I. Ranges .
VgSj } Mit natärl . Kohlensäure vsrstSrkt
a > VornshmstesTsfsiwasser .

CO General -Vertreter :
20.4 Wtlh . Engel , M» rkgrafenitr « s »e 3g . 3109a

Theater-Bühnen za Kauf und Miethe.
üeorg Bllger , 1735s*

Atelier für Dheatermaloret und Bühnend « « ,
Kürlsrull«, Herrenßr . 29 » via-h-ri» dem Palmengarte ».

Gartenschläuche
in sämmtlichen Dimensionen
und nur vorzüglichen Quali¬
täten bei 7311 .2 .2

flretz $ Cie
Srettzstr . 2i . TeleftyM.

NB. Wiederverkänfer erhalten höchste« Aadattl

Zeiikerl
'
z ?s1e«1'WlzcI»Me

v . » . G. M. 148416.
Beste Luftzirkulatio», daher gute trockeneLust.
Wellblechrieselung, daun » dis Hilft «
Eisverbrauch , toi « - et sonstigen

« »schränken .
Für Wasserkühlung eingerichtet bei Er¬

mangelung von ErS. 2692 »
Dieser Kühlschrank sollt« in keiner
Metzgerei , Wirthschaft und Han».

Haltung fehle«.

8t«ttßliertrettt : Heinrich Kahn ,
Karlsruhe , ssachuerskiße 8.
Vertreter , welcher gewillt ist. den

Dstailvertrieb für Karlsruhe zu übernehnien ,
gegen sehr hohe Rabattvergütung gesucht .

Yogesen-Sandsteine ,
weiß , roth unb bunt , behördlich anerkanntes Material , liefert
in jedem, bis zum größten Quantum fertig bearbeitet oder '

roh .
Großer Bruchbetrieb mit eigenem Bahnanschluß, reelle und sichere
Bedienung. 36528.25.5

P . Ulmulorf , Strassburg i . E .

Hoher Verdienst !
Für alle Städte und größere Orte wird je rin angescbener , intelligenter

Geschäftsmann , Geschäftsführer oder Pens. Beamter gegen hohen
Verdienst für leichte Tätigkeit im Nebenerwerb sofort gesucht . 7427 .2.2
' Offerten unter A. 2088 an Haas «Utsio ft Vsalir , A. -S.. KtfUrnh «.

HiflW Il tflWW — l lWltlfli — WWlWliWW

MattoBf ’s Cafessliftbler
natürlicher alkalischer Hanerbrunn ,

d «v ronttgiiehste UrfrlschnDgsgetränk und Tafelwasser , „ «stsaalgnatz m»
Mischung mit Wein, alterprobt und ärztlich empfohlen bei Krankheiten der Athmnngs - und Terdansngiorgms ,
Katarrhen etc . und sehr bewährt bei drohenden Epidemlegefahren , ist ln allen Hlneralwasserhandlnngeiit

Apotheken und Droguerlen , sowie in besseren Hotels , CafOs und Restaurants erhältlich ,
G -iosshübler Brunnen -Versendung : Heinrich . Mattoni ,

k. und k . österreichischer Hof - und Kammerliaferant und k . baierisoher Hoflieferant ,
in Giegghiibl Sauerbrnuii bei Karlsbad .

Niederlage in Karlsruhe :

u *g «n , M

,f» G
3822a.4J G

)999ww

Bekanntmachung.
Die für den Neubau der Offizier -

Speiseanstaltdes Feld-Artillerie-Ncgi-
ments Nr. 76 in Freiburg im BrcrS -
gau erforderlichen Arbeite » und
Lieferungen und zwar :

Schreinerarbeiten,
Schlofferarbeitrn,
Glaserarbeiten,
Schmiedeeiserne Ei nfriedigung,

sollen am
Semitag kn 13. F»li 1901,

Ai-MG 3 Uhr,
in öffentlicher Submission vergeben
werden .

Die Bedingungen re. liegen im
Baubureau beim Heidenhofe auf und
können daselbst die Angebotsformulare
gegen Erstattung der Schreibgebühren
abgeholt werden .

Versiegelte Angebote , auf vor-

i

chriftsmäßige Formulare geschrieben,
iud mit entsprechender Aufschrift ver-
ehen bis zur obengenannten Zeit an
>ai städtischeHochbauamt ciiizureichen,

woselbst die Eröffnung der eingc-
gangenen Angebote im Beisein der
erschienenen Bieter stattfindet.

Freiburg i. Breisgau ,
den 2V. Juni 1901 .

Ltädt. Hochbassamt .
T h o m a . 37138 .3.3

lädagaglnm NeaeshelmP
| bei Heidelberg . Kleine

Klassen : Sexta • Seennda .
Alle aus Klasse II in 8 Cursen

abgegangenen Schüler bestanden die
Elnj . - Freiw . - Prfg . Kleines
FamlUen »Penslonat . 1354a
27 .21 Dr . phil , Volz .

Nachweis-Bureau
für Friseure i

befindet sich bei L . Kuhn ,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe .

FaliriiicftiiilntelM , 7.50»
Luftschlauche „ 4.50»

Fahrräder,Zubehör
und Reparaturen

iV \ billigst. '" ’aie-i
& /Wilh . Stahl,

Stuttgart, Silittint| | ri| c 155.
E

vZZrlcMl

Rhein >Tuchi
Prachtvoller neuer Anzugstoff. » ■
3 Meter für 13,50 Mark. Elegant .
Unverwüstlich ! Muster sof. frei.

r
»ckbass Boetzkes , Dflrii 75.

Feinstes, garantirt reines

BMgeWllsser
versendet, einschließlich neuer Korb¬
flasche , franko jeder Bahnstation
unter Nachnahme : 3009a.15.3

6 Liter zu 8 Mark,
10 * , 1® „

Bei größeren Abnahmen billiger .
Ludwig Keller ,

Brennerei ,
Wertheim a. Main .

SalzheringNeuen
1901

in zarter fetter Maare vers. d. Post-
saß ca. 45 Stück M. 3.— frei
Postnach«. ün»t»r Kiew, «reift .
wald, Heringssalzerei ._ 3786a*

Wasche mit

Lun nS
E'xtract

Entreprise,
amerib . Fruchtpressen ,
Beerenmühlen , Haft¬
pressen , Zapf - n . Cäälir-
7119 spunden 15.12
liefert zu billigsten Preisen.

fi . IjetiNsler ,
Durlach ,

Prospikti gratis i, fraaco.

ureati

hlHtntlld rtrpiieMtter htutimlt .

Ankauf
getragener Herren« und Frauen»
Neider , Schuhe und Stiefel,
Milltäreffeklen, gebrauchte Bellen
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

A“ Elise Levi,
Markgrafenstraße 28

parterre. 16610*
■Wöchnerinnen .

komplette Wöchnerinnenaussteucr
M . 8 .—. Katalog gratis . «°o-a-»-'
Karl Faul , Sttchnrg i . 6[f.
□00000000004
Q ABIe Sorten

la . Hausbrandkohleii
v. b . Ruhr .

Fetteohrot , Nuss - und a
Anthracitkohlon , v

0 per Juli besonders billig lief« » Q■ bar. Anfragen zu richten unter A
Nr. 7342 an die Expedition der v
. Bad. Presse ". 3 .3 Q

OOQOOOOOOOO
Eine Büglerin sucht sofort Be»

schäftiguug. Zu erfragenMorgen -
straße 12, 5 . Stock. 1310738,2.2

Ein besseres,
kinderloses Ehepaar
wünscht ein Kind gegen einmalige
Vergütungan Kindesstattanzunchmen .

Offerten unter Nr. 810731 an die
Expcd. der „ Bad . Presse ". 2.2

Gaftwirthschaft I
eine neuerbaute, complett eingerichtete,
in schönster Lage der Stadt Bruchsal,
ist an einen kautionsfähigen, tüchtigen
Wirth sofort zu verpachten . Näh .
8. Svüsnultagor, Krioalier , Bmchg »l.

Mckerei mit
Spezereihandlung.

In gutem Ort , 7* Stunde von
der Hauptbahn, ist die einzige
MllimtSMreihMililg
sofort zu verkaufen .

Das Geschäft erfreut sich bester
Kundschaft , Gebäulichkeiten sind fast
ne» u . in bestem Zustand. Zahlungs¬
bedingungen günstig , da keineSchulden
vorhanden.

Offerten unter Nr. 1110713 an die
Exped . der „Bad. Presse "._ 2 .2

Haus
mit gut gehender Sodawasserfabrik
ist unter günstigen Bedingungensofort
zu verkaufe« . Wo ? sagt die Exp.
der „ Bad. Presse* unter Nr. 3801a.
Nach auswärts gegen Rückporto. 15 .4

Elfjährige braune

Stute
billig zu verkaufen . Auskunft
ertheilt Gefreiter Soasehlviu, Karl»-
ruh«, Körnerstraßc 33 . 7556 .5.3

Planino,
j wenig gespielt, wie neu, aus¬

gezeichnetes Instrument aus
erstklassiger Fabrik, ist unter ,

: Garantie billig zu verkaufen
I bei 7036.6.4 !
M. Hack, Karlsruhe , |
Ecke Krieg- und Rüppurrer-

straßc 2 , 2 Treppen.

PrachtvollesFaiirraii,
Marke „Dürkopp Diana "

, billigst
abzngeben . Zu crfr. in der Exped. der
„ Bad. Preffe" unter Nr. B10773 . 2.2Cementröhren
in allen Lichtwcitcn billig z« ver¬
kaufen. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter 0 . L0SS einzu-
scndcn an
Hasscustein & Vogler , A.-G.,

Karlsruhe . 7471 &2

PUWllgeil
mit Gummirädcrn, wenig gefahren ,
äußerst preiSwerth z« verkaufe«
bei 7599 .3.2

II. Kautt & Sohn ,
Karlsruhe , Waldhornstraße 14.

^1
illgell-Veckils.

1 Break , für Metzger oder Milch¬
handlungen passend, ist zu verkaufen
im Wagenbaugeschäft von Willi .
Gros , Äarlftr . 31. 7172*

Jiir Brautleute
ist eine schöne Autzsteuer für
210 M . zu verkanfe«, bestehend
in 2 französischen, aufgerlchteten
Betten , Chiffonnier, Nachttisch»
Zimmertisch , Stühle , Küchenschrank,
Küchentisch und Hocker . 7543.10.3

Steinstraße 6.
Tüchtiger

IHaschinenmeister,
der auch am Kasten aushelfen kann ,
für Schnellpresse (mit Wasserkraft¬
betrieb ) wird auf 13. Juli gesucht .
Dauernde Stellung . 8872a.2.2

L. Schönenbergep ,
Buchdruckerei,

Triberg (Bad. Schwarzwald).
2 junge Barnen

finden sofort Stellung in hiesigem
Fabrikbureau. Gefl. Offerten unter
Nr . 7526 an die Exped. der „Bad.
Presse "._ L2

Msl-MeMslllh.
Kräftige, gesunde Mädchen finden

bei einem Anfangslohn von monat¬
lich baaren 20 M. nebst vollständig
freier Station dauernde Beschäftigung
in unserer Wäscherei.

Bewerberinnenwollen sich persönlich
mit Zeugnissen alsbald melden.

Ferner wird ein tüchtiger

Malevgehilfe
gegen guten Lohn gesucht .

Meldungen mit Zeugnissen alsbald
erbeten . 7593 .2.2

Jllena «, den 2. Juli 1901 .
6t . yell- «. pfiege-Anftalt .

Ordentl . Mädchen
können gründl. das elegante Kleider¬
machen erlernen bei E. Goos ,
Bernhardstr . 8 , III . B10521 -4.3

gfutnietjiileriniii .
Möglichst sofort suche ich einen

jungen Mann an? der Feuerbranche
als Konzipienten , sowie einen mit guten
Schnlzeugniffen versehenen 7571.3.2

Lehrling .
Schriftliche Meldungen erbeten.

VI . Zamponi ,
Friedenstraße 15.

Junger Man » mit guter
Handschrift sucht Stell « aus
emem Bureau. 3 .2

Offerten unter Nr. 810712
an die Exped. der „Bad. Presse".

» aas rem
.

mit Garten
wegen Wegzug z« vermiethe» oder
zu verkaufe «. Weinbrenner -
straße 11. 810741.3 .2

für Wer- unb Edjrtiiniitreti
gegenüber der Gntenbergschnl «
und Dragonerkaserue , aus 1. Ok¬
tober d. I . z« vermiethe «.

Näheres Relkenstraße Rr . 1 ,
2. Stock. 7529 .3.2

Geräumiger Laden
mit anst. Zimmer in frequenter Lage
(für jedes Geschäft), auch als Filiale
geeignet , sofort billig zn vermiethe«
bei K . Herrmsnn , Durlach.
Hauptstraße 8._ 810644.3.2

Oemigkimße Ar . 2,
Nähe der Gottesaue und der Hoch¬
schule , 2 Treppen hoch, rechts, sind
zwei gediegen möblirte, schöne , helle
Zimmer, Schlafzimmer und Wohn ,
zimmcr , mit Balkon an einen besseren
)errn oder an zwei Herren zusammen
»fort zu vermiethe «. 87298«

« Kheinstraße 66 ist ein Labe« mit
dt Zimmer sogleich zu ver-
miethen ._ 7*62*

Schlossplatz Nr. 7
in schönster Lage KarlSruhe's find im
2., 8. und 4. Stock elegante , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtete Woh¬
nungen von je 7 Zimmern, Bade¬
zimmer nebst Zubehör aus 1. Oktober
zu vermicthen .

Näheres daselbst im 2. Stock von
8—12 und 2—6 Uhr. 7222*

Wohnung
von 2 Zimmern, Küche »nd Zugehör
sofort z« vermiethe «. 6690*

Schwanenstratze 3.
Hudolf Beeohtel .

Z« vermiethe»
per iosort, ev. auf später, der Neuzeit
entsprechend eingericht . Wohnungen
von 2 Zimmern nebst Zubehör.

Zu erfragen Rintheimerstraße
Nr . 0 » parterre. 810748.3.2
Qtugartenstr. 29 , ist auf 1 . Oktober
** eine ft Zimmerwohnung im
Vorderhaus zu vermiethe ». Nähere -
1 . Stock daselbst. 810582 .3.3
tlLernhardstratze 8, nächst de«

Durlacherthor ist eine schöne
Mansarden - Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern nebst allem sonstigen
Zugehör, auf 1 . Oktober billig zn
vermiethe « . Näheres im 5. Stock
daselbst zu erfragen. 7547*

straße 36 ist ein Zimmer
„ mit Küche sogleich oder
zu vermiethe ».
Aapellenstraße58 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern mit Zubehör aus
1. Oktober,« vermiethe «.

Näheres parterre. L1070L3L
^ lauprechtstr . 10, nächst verl.W Karlstraße, ist eine schöne
Mansarden , und Settendan -
Wohnung » bestehend autz 2 Zimmern
nebst allem sonstigen Zugehör, auf
1. Oktober oder früher bulig zu ver-
miethen . Näheres im 2 . Stock za
erfragen._ 7546*
ttuifenstraße 73a, nächst der Rüp-
+■■ purrerstr. , ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Küche,
Keller und Speicher , aus 1. Okober
zn vermiethe « . Zu erfr. l .St . 8 »" '»
gstterderplatz 45 ist eine schöne Wo^-

«ung von 4 Zimmern, Küche ,
Keller und Mansarde an eine ruhige
Familie auf 1. Juli zu vermiethe».
Näheres im Laden . 6403*
01 > interstraße 32 ist eine Man -

sardenwohnnng von zwei
Zimmern und Küche sofort zn der-
miethen . Zu « fr. 1. Stock. 8 "»«'

Mühivuvg .
ardtstraß « 0 sind im Cn ., IH.

u. IV. Stock Wohnungen von
3 Zimmern, Küche, Keller auf 1 . Juli
billig zu vermiethe ». Näh. Körner -
straße 18, Bureau._ 4294*
« öhcinstraße 64 ist eine Wohnung

mit 4 Zimmern im 8. Stock auf
1. Oktober zu vermiethe » ; an der
Haltestation her elektrischen Bahn.

Näh . Kaiserallee 143 , 2. St . 7463*
S> irschstraße 27 , 3. Stock , fit gut
«V möbl . Wohn- «n» Schlaf¬
zimmer auch evtl , an zwei Herrn zu
vermiethe ». 7556.8.3
Oammstraße 7d , 3. Stock , ist ein^ schönes gut möblirtcs Zimmer
mit Penflon sogleich preiSwerth zn
vermicthen ._ 7500,8 .3
OfYJaricnftr . 1 , 2. St . links , find auf-kvl 15. IM und 1. August zwei
freundlich möblirte Zimmer zn v«-
miethen . 810756.23
ciNöblirtes Zimmer mit schöner

Aussicht rst an anst . Herrn ob.
Fräulein auf 15. IM od. später
billig zu vermiethe ». Näh . unter
810603 an die Exped - der „Bad.
Preffe". L2
Uändoisstraße 8, 4. Stock IkS.» ist rin

gut möblirtes Zimmer a» einen
anständigen Herrn ov . befleren Arbeiter
sofort oder 15. Juli billig zu Mt«
miethen . 810801.2.2
cLchcrrstraße 10», 2. Stock, ist ein
^ möblirte? Zimmer zu verm.
c«Lch« rstr . 18, Neubau, sind schöne^ Wohnun gen von 3 und 3
Zimmern billig z« vermteth . 1H0

e teinstr . 2 , i. St., ist ein gut uxöbt.
Zimmer , sowie ein einfach möbl.

Mansarden-Zimmer sogleich oder
später zu vermiethe «.

2 gut möblirte Zimmer in Rastatt
auf September gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter K» D« (SOI
hauptpostlagernderbeten. 81078634
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